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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

ASGV Döhlau : ATSV Oberkotzau II 
Samstag, 21.10.2023, 14:00 Uhr

Blechschmidt fixiert zwei Punkte für den ATSV Oberkotzau II

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des ATSV
Oberkotzau II im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)
beim ASGV Döhlau beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass
beide Mannschaften das Spiel am Samstag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 26:
11 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt
waren an diesem Tag insbesondere Blechschmidt und Mittelsdorf, die ihre Spiele allesamt siegreich
gestalteten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen Sieg verpassten Schötterl / Scherer bei
ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Hennemann / Kulke. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Blechschmidt /
Mittelsdorf konnten Strössner / Bahr den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Norbert Strössner wehrte eine 1:0 Satzführung von Jan Hennemann ab und fuhr
den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Hans-Dieter Schötterl hatte im Anschluss gegen
Michael Blechschmidt indes bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Beim Stand von 1:
3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Deutlich nach
Sätzen war die 0:3-Pleite von Stefan Scherer gegen Michael Mittelsdorf, eine Niederlage, die man
vor dem Spiel so erwarten konnte. Nicht so gut lief es am Nachbartisch für Torsten Bahr beim 8:11,
10:12, 2:11 gegen Marco Kulke. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 1:5. Einen Zähler für die Gäste musste Norbert Strössner am Nachbartisch bei
der 1:3-Niederlage gegen Michael Blechschmidt hinnehmen. Durch diesen Sieg war der sechste
Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen
Einzeln fest. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen
Hans-Dieter Schötterl und Jan Hennemann aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Beim Erfolg von Stefan Scherer gegen Marco Kulke konnte nur
der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 2:7. Ohne
Satzgewinn für Torsten Bahr verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Michael Mittelsdorf.
Das musste man neidlos anerkennen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Nach dieser Niederlage des ASGV Döhlau geht es nun im nächsten Spiel am 26.10.2023 gegen den
TV Rehau 1884, während der ATSV Oberkotzau II am 03.11.2023 gegen den TTC 1990 Hof V
antritt.

 Statistik:
 ASGV Döhlau

Doppel: Schötterl / Scherer 0:1, Strössner / Bahr 0:1 
Einzel: N. Strössner 1:1, H. Schötterl 0:2, S. Scherer 1:1, T. Bahr 0:2 

 ATSV Oberkotzau II
Doppel: Hennemann / Kulke 1:0, Blechschmidt / Mittelsdorf 1:0 
Einzel: M. Blechschmidt 2:0, J. Hennemann 1:1, M. Kulke 1:1, M. Mittelsdorf 2:0


